
JUGENDAMT

Ehrenamtliche  
Vormundschaft
FÜR ANDERE EIN 
LEUCHTTURM SEIN

KOORDINIERUNGSSTELLE

VORMUND GESUCHT
Sei es für ein fremdes Kind, für das eigene Pflegekind oder 
für das Kind eines Angehörigen: Unser Angebot richtet 
sich an alle, die eine Vormundschaft ehrenamtlich über-
nehmen wollen. 

Ihr Weg zur ehrenamtlichen Vormundschaft
Die Koordinierungsstelle für Vormünder/Pfleger im Ju-
gendamt des Landkreises Zwickau bereitet Interessenten 
auf die Übernahme einer Einzelvormundschaft vor. Dabei 
werden neben den Aufgaben des Vormunds auch rechtli-
che, psychologische und pädagogische Aspekte, die eine 
Vormundschaft mit sich bringt, vermittelt.
Die Koordinierungsstelle steht Ihnen anschließend in allen 
Situationen sowie Fragen zur Seite und gibt Ihnen die 
Möglichkeit zum regelmäßigen Austausch.

INTERESSE GEWECKT?
Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf! 

Landkreis Zwickau 
Jugendamt 
Koordinierungsstelle für Vormünder/Pfleger  
Werdauer Straße 62 
08056 Zwickau

E-Mail: SpezSozialdienst@landkreis-zwickau.de
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ALLGEMEINE ÖFFNUNGSZEITEN

nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0375 4402-23315 
Montag bis Donnerstag 8 bis 12 Uhr

„Die Zukunft hängt davon 
ab, was wir heute tun.“  
            Mahatma Gandhi 

KOORDINIERUNGSSTELLE



„Man kann nicht jeden Tag etwas Großes tun,  
aber gewiss etwas Gutes.“   

Friedrich Schleiermacher

GEMEINSAM ZUKUNFT  
GESTALTEN

Stark machen für Kinder und Verantwortung für 
unsere Gesellschaft übernehmen. 

Ehrenamtlicher Vormund werden.
Vielerlei Gründe können dazu führen, dass Kinder eine 
gesetzliche Vertretung, also einen Vormund, benöti-
gen. In den meisten Situationen können sie nicht mehr 
in ihren Familien verbleiben, da ihre Eltern im Ausland 
leben, gestorben oder nicht in der Lage sind, ihr Kind 
angemessen zu versorgen. 

 
In diesen Fällen brauchen 
Kinder und Jugendliche 
einen Vormund, der sich 
Zeit nimmt und mit ihnen 
gemeinsam den Blick in Rich-
tung Zukunft richtet.  
 
Im Mittelpunkt steht dabei, 
die Interessen des Kindes 
bzw. des Jugendlichen 
wahrzunehmen und mit ihm 
gemeinsam eine gute Lebens-
situation zu schaffen, die den 
Start in ein selbstständiges 
Leben ermöglicht. 
Ein Vormund entscheidet 
über alle wichtigen Belange 
im Leben seines Mündels an 
Stelle der Eltern.

ALS VORMUND IST MAN: 

	» bereit, ein kontinuierliches, langjähriges und ver-
antwortungsvolles Ehrenamt zu übernehmen,
	» offen, sich mit anderen Menschen, Lebensweisen 

und Kulturen auseinanderzusetzen,
	» bereit zur Kooperation und Zusammenarbeit 

mit Jugendamt, Familiengericht und anderen 
Behörden,
	» widerstandsfähig und durchsetzungsstark, um die 

Interessen seines Mündels vertreten zu können,
	» mit ausreichenden zeitlichen Ressourcen für den 

persönlichen Kontakt zu seinem Mündel ausge-
stattet.

WAS KINDER UND JUGENDLICHE SICH  
WÜNSCHEN:
Egal wie alt ein Mündel ist oder in welchem Land es 
geboren wurde, Kinder und Jugendliche brauchen 

	» eine Person, zu der sie Vertrauen haben können, 
die sie begleitet und unterstützt,

	» einen Leuchtturm, der sie in Entscheidungen mit 
einbezieht und als feste Bezugsperson begleitet,

	» einen Menschen, der sich Zeit für sie nimmt,

	» einen Lotsen, der ihre Interessen bedingungslos 
vertritt. 
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  WIR SUCHEN  LEUCHTTÜRME


